
Digitale Hausordnung                                                                           

 

Um die Möglichkeiten der Informationstechnologien für unser Arbeiten an der Schule zu 

nutzen, bedarf es Grundregeln, welche einen verantwortungsbewussten, sinnvollen und 

förderlichen Umgang mit diesen gewährleisten. Gleichzeitig ist es uns wichtig, dass die 

persönliche Kommunikation zwischen allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft nicht durch 

technische Geräte eingeschränkt wird oder gar verloren geht. 

Internet und elektronische Kommunikation (am Tablet, Smartphone, Smartwatch und PC) 

• Basis für den Umgang miteinander ist gegenseitiger Respekt und Freundlichkeit, dies 

gilt für den digitalen Raum ebenso wie für die persönliche Begegnung. 

• Auch im digitalen Raum haben die zentralen Werte unserer Schule ihre Gültigkeit: 

Achtsamkeit in der Begegnung, Offenheit und Toleranz sind Grundhaltungen, welche 

wir im täglichen Miteinander auch leben. Wir akzeptieren und wertschätzen die 

Unterschiedlichkeit von Menschen und pflegen eine von gegenseitigem Respekt 

getragene Kommunikations- und Diskussionskultur. Wir dulden keine Grobheiten und 

Beleidigungen.  

• Nachhaltigkeit: Wir achten auf einen nachhaltigen, umweltschonenden Umgang mit 

den technischen Geräten und den damit verbundenen Energieressourcen. 

• Das Nutzen und Verbreiten von illegalen oder für SchülerInnen ungeeigneten Inhalten 

ist in der Schule untersagt. Dazu zählen sexistische, rassistische, pornografische, 

herabwürdigende, gewaltverherrlichende oder rechtsextremistische Inhalte. 

• Die Nutzung des Internets an der Schule ist für den Unterricht nur nach 

ausdrücklicher Aufforderung der Lehrperson gestattet und darf den Unterricht nicht 

beeinträchtigen oder negativ beeinflussen. Dasselbe gilt auch für alle Bluetooth- und 

WLAN-fähigen Endgeräte.  

• Der Einsatz von Tablets und Notebooks zur Mitschrift im Unterricht muss immer vorab 

mit der Lehrperson persönlich abgeklärt werden. Wir fördern ein Lernen mit 

intensivem Austausch und Zusammenarbeit – digitale Geräte dürfen dies auf keine 

Weise behindern. 

• Urheberrechtlich geschütztes Material (Musik, Filme, Programme, Fotos…) darf in 

Präsentationen nur unter Angabe der Quelle verwendet werden. Eine Vervielfältigung 

ist nicht gestattet. 

• Es dürfen nur Fotos und Videos von Personen aufgenommen und im Internet 

veröffentlicht werden, wenn die Abgebildeten zustimmen und es eine schriftliche 

Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten (Unterstufe) gibt.  

• Aufzeichnungen des Unterrichts durch Video- oder Audiodateien bzw. Screenshots 

sind nicht gestattet. 

• Smartphones sind während der Unterrichtszeit ausgeschaltet in der Schultasche 

aufzubewahren. Dies gilt dementsprechend auch für Pausen und Freistunden. Sollte 

der Einsatz von Smartphones im Unterricht sinnvoll sein, kann die Lehrperson einen 

solchen jederzeit ermöglichen.  

Verwendete Quellen:  

BMBWF https://digitaleslernen.oead.at 

Safer Internet https://www.saferinternet.at/ 

 

https://digitaleslernen.oead.at/de/
https://www.saferinternet.at/

